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1

1.1

1.2

Profipress G

Uber diese Gebrauchsanleitung

Uber diese Gebrauchsanleitung

Zielgruppen

Fir dieses Dokument bestehen Schutzrechte, weitere Informationen
erhalten Sie unter viega.de/rechtshinweise.

Die Informationen in dieser Anleitung richten sich an folgende Personen-
gruppen:

B Vertragsinstallationsunternehmen mit Eintragung im Installateurver-
zeichnis eines Netzbetreibers

B sachkundige Fachbetriebe fiir die Errichtung, Instandhaltung und
Anderung einer Erdgas- oder Fliissiggasanlage

Flissiggasanlagen dirfen nur von Fachbetrieben errichtet, in Stand
gehalten oder gedndert werden, die die daflr erforderliche Sach-
kenntnis und Erfahrung besitzen.

Flr Personen, die nicht Gber die o. a. Ausbildung bzw. Qualifikation ver-
figen, sind Montage, Installation und ggf. Wartung dieses Produkts
unzuldssig. Diese Einschrankung gilt nicht fir mégliche Hinweise zur
Bedienung.

Der Einbau von Viega Produkten muss unter Einhaltung der allgemein
anerkannten Regeln der Technik und der Viega Gebrauchsanleitungen
erfolgen.

Kennzeichnung von Hinweisen

Warn- und Hinweistexte sind vom Ubrigen Text abgesetzt und durch
entsprechende Piktogramme besonders gekennzeichnet.

GEFAHR!
Warnt vor moéglichen lebensgefahrlichen Verletzungen.

WARNUNG!
Warnt vor méglichen schweren Verletzungen.

VORSICHT!
Warnt vor mdglichen Verletzungen.
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° Uber diese Gebrauchsanleitung
viega

HINWEIS!
Warnt vor mdglichen Sachschaden.

ﬂ Zusétzliche Hinweilse und Tipps.
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2 Produktinformation

2.1

Normen und Regelwerke

Regelwerke aus Abschnitt: Einsatzbereiche

Regelwerke aus Abschnitt: Medien

Profipress G

Geltungsbereich / Hinweis

Planung, Ausfiihrung, Anderung
und Betrieb von Gas-Installati-
onen

Gas-Installationen flir industrielle,
gewerbliche und verfahrenstech-
nische Anlagen

Gas-Installationen flir industrielle,
gewerbliche und verfahrenstech-
nische Anlagen

Gas-Installationen flir industrielle,
gewerbliche und verfahrenstech-
nische Anlagen

Gas-Installationen fir industrielle,
gewerbliche und verfahrenstech-
nische Anlagen

Planung, Ausfiihrung, Anderung
und Betrieb von FlUssiggas-Instal-
lationen

Geltungsbereich / Hinweis

Eignung fir Gase

Flissiggas im gasférmigen
Zustand

Eignung fir Heizol

Eignung fir Dieselkraftstoff

Produktinformation

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DVGW-TRGI 2008

DVGW-Arbeitsblatt G 5614

DVGW-Arbeitsblatt G 462

DVGW-Arbeitsblatt G 459-1

DVGW-Fachinformation Nr. 10

DVFG-TRF 2012

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DVGW-Arbeitsblatt G 260

DIN 51603-1
DIN EN 590
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Regelwerke aus Abschnitt: Rohre

Geltungsbereich / Hinweis

Regeln der Befestigungstechnik
fur Gas-Installation

Regeln der Befestigungstechnik
fur Gas-Installation

Zulassung von Pressverbindern
fur die Verwendung mit Kupfer-
rohren

Zulassung von Pressverbindern
fur die Verwendung mit Kupfer-
rohren

Zulassung von Pressverbindern
fur die Verwendung mit Kupfer-
rohren

Regelwerke aus Abschnitt: Korrosion

Geltungsbereich / Hinweis

(Nachtragliche) Korrosionsschutz-
maBnahmen fir Erdverlegung

KorrosionsschutzmaBnahmen flir
AuBenleitungen

KorrosionsschutzmaBnahmen flir
Innenleitungen

KorrosionsschutzmaBnahmen flir
AuBenleitungen

KorrosionsschutzmaBnahmen flir
Innenleitungen

Freiverlegte Leitungen in Ausspa-
rungen in Rohdecke oder Aus-
gleichsschicht

Regelwerke aus Abschnitt: Lagerung

Profipress G

Geltungsbereich / Hinweis

Anforderungen fur die Lagerung
der Materialien

Produktinformation

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DVGW-TRGI 2008, Punkt 5.3.7
DVFG-TRF 2012, Punkt 7.3.6

DVGW G 5614

DIN EN 1057

DVGW-Arbeitsblatt GW 392

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DIN 30672

DVGW-TRGI 2008, Pkt. 5.2.7.1
DVGW-TRGI 2008, Pkt. 5.2.7.2
DVFG-TRF 2012, Pkt. 7.2.7.1

DVFG-TRF 2012, Pkt. 7.2.7.2

DVGW-TRGI 2008, Pkt. 5.3.7.8.4

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DIN EN 806-4, Kapitel 4.2
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° Produktinformation
viega

Regelwerke aus Abschnitt: Montagehinweise

Geltungsbereich / Hinweis In Deutschland geltendes Regel-
werk

Allgemeine Montageregeln fiir DVGW-TRGI 2008, Punkt 5.3.7
Gasinstallationen

Allgemeine Montageregeln fur DVFG-TRF 2012, Punkt 7.3.6
Gasinstallationen

Regelwerke aus Abschnitt: Dichtheitspriifung

Geltungsbereich / Hinweis In Deutschland geltendes Regel-
werk

Dichtheitspriifung fir Gas-Instal- DVGW-TRGI 2008, Punkt 5.6
lationen

Priifung und erste Inbetriebnahme DVFG-TRF 2012, Punkt 8
einer Flissiggasanlage

Regelwerke aus Abschnitt: Wartung

Geltungsbereich / Hinweis In Deutschland geltendes Regel-
werk

Sicherstellung und Einhaltung des DVGW-TRGI 2008, Anhang 5c
betriebssicheren Zustands von
Gas-Installationen

2.2 BestimmungsgemaBe Verwendung

Stimmen Sie die Nutzung des Systems fiir andere als die
beschriebenen Einsatzbereiche und Medien mit dem Viega
Service Center ab.

2.2.1 Einsatzbereiche
Der Einsatz ist u. a. in folgenden Bereichen méglich:

B Gas-Installationen
Flussiggas-Installationen
Heizélleitungen
Dieselkraftstoffleitungen

[
[
[
B Druckluftanlagen
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° Produktinformation
viega

Gas-Installation

Fir Planung, Ausfilhrung, Anderung und Betrieb von Gas-Installationen
die geltenden Richtlinien beachten, sieche & ,Regelwerke aus Abschnitt:
Einsatzbereiche“ auf Seite 6.

Der Einsatz ist in nachfolgend beschriebenen Gas-Installationen még-
lich:
B Gas-Installationen

— Niederdruckbereich < 100 hPa (100 mbar)

— Mitteldruckbereich von 100 hPa (100 mbar) bis 0,1 MPa (1 bar)

— industrielle, gewerbliche und verfahrenstechnische Anlagen mit
den entsprechenden Bestimmungen und technischen Regeln

B Flussiggas-Installationen

- mit Flissiggastank im Mitteldruckbereich nach dem Druckregel-
gerat, 1. Stufe am Flussiggastank > 100 hPa (100 mbar) bis zu
einem zuldssigen Betriebsdruck von 0,5 MPa (5 bar)

— mit Flissiggastank im Niederdruckbereich < 100 hPa (100 mbar)
nach dem Druckregelgerat, 2. Stufe

— mit Flissiggas-Druckbehélter (Flissiggasflaschen) < 16 kg
nach dem Kleinflaschen-Druckregelventil

— mit Flissiggastank (Flissiggasflasche) = 16 kg
nach dem GrofB3flaschen-Druckregelgerat

Flir Flissiggas-Installationen in Bereichen mit Anforderung

ﬂ der hoheren thermischen Belastbarkeit (HTB) mit einem
Ansprechdruck des SAV > 0,1 MPa (1 bar) muss das
Sanpress Inox G-System eingesetzt werden.

2.2.2 Medien
Das System ist u. a. fur folgende Medien geeignet:

Geltende Richtlinien siehe & ,Regelwerke aus Abschnitt: Medien“
auf Seite 6.

B Gase

B Flussiggase, nur im gasférmigen Zustand fir hdusliche und gewerb-
liche Anwendungen

B Heizol
Dieselkraftstoff
B Druckluft

2.3 Produktbeschreibung
2.3.1 Ubersicht

Das Rohrleitungssystem besteht aus Pressverbindern flr Kupferrohre
und den dazu passenden Presswerkzeugen.
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° Produktinformation
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Abb. 1: Profipress G-Pressverbinder

Die Systemkomponenten sind in folgenden Dimensionen verflgbar:
d12/15/18/22/28/35/42/54.

2.3.2 Rohre

Profipress G-Pressverbinder sind mit folgenden Kupferrohren geprift
und zugelassen, siehe & Kapitel 2.1 ,,Normen und Regelwerke”
auf Seite 6.

Dunnere Wandstérken als angegeben sind nicht zuléssig.
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Produktinformation

Rohrleitungsfiihrung und Befestigung

2.3.3

Profipress G

Pressverbinder

Beachten Sie die allgemeinen Regeln der Befestigungstechnik:

B FUr Gas-Installationen, siehe & Kapitel 2.1 ,,Normen und Regel-
werke“ auf Seite 6.

B Nur an Bauteilen mit ausreichender Stabilitét befestigen.

B Gasleitungen dirfen nicht an anderen Leitungen befestigt werden
oder als Trager flr andere Leitungen dienen.

B In Verbindung mit nicht brennbaren Rohrschellen (z. B. metallenen
Rohrschellen) kann das System mit handelsiiblichen Kunststoffdii-
beln befestigt werden.

Bei Gasleitungen folgende Befestigungsabstande fiir horizontal verlegte
Leitungen einhalten:

Abstand zwischen den Rohrschellen

d [mm] Befestigungsabstand der Rohr-
schellen [m]
12,0 1,25
15,0 1,25
18,0 1,50
22,0 2,00
28,0 2,25
35,0 2,75
42,0 3,00
54,0 3,50

Pressverbinder werden in einer Vielzahl von Bauformen angeboten. Eine
Ubersicht der zum System passenden Pressverbinder finden Sie im
Katalog.

Die Pressverbinder im Profipress G-System bestehen aus folgenden
Materialien:

m Kupfer
B Rotguss
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SC-Contur

2.3.4

Profipress G

Dichtelemente

Produktinformation

Abb. 2: Pressverbinder

Die Pressverbinder haben eine umlaufende Sicke, in der das Dichtele-
ment liegt. Beim Verpressen wird der Verbinder vor und hinter der Sicke
verformt und unlésbar mit dem Rohr verbunden. Das Dichtelement wird
beim Verpressen nicht verformt.

Abb. 3: SC-Contur

Viega Pressverbinder verfligen tber die SC-Contur. Die SC-Contur ist
eine vom DVGW zertifizierte Sicherheitstechnik und sorgt dafiir, dass
der Verbinder im unverpressten Zustand garantiert undicht ist. So fallen
versehentlich nicht verpresste Verbindungen bei der Dichtheitspriifung
auf.

Viega gewdbhrleistet, dass nicht verpresste Verbindungen wahrend der
Dichtheitsprifung sichtbar werden:

B bei der trockenen Dichtheitsprifung im Druckbereich von 22 hPa-
0,3 MPa (22 mbar-3,0 bar)

Die Pressverbinder sind werkseitig mit gelben HNBR-Dichtelementen
ausgestattet.

12 von 25



° Produktinformation
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Anwendung Gas-Installation Flissiggas-Installation Heizél- und Dieselkrafts-
toffleitungen
Betriebstemperatur -20 °C bis +70 °C -20 °C bis +70 °C <40°C
Betriebsdruck < 0,5 MPa (5 bar) < 0,5 MPa (5 bar) < 0,5 MPa (5 bar)
(MOP 5) (MOP 5)
<0,1 MPa (1 bar) (HTB/ <0,1 MPa (1 bar) (HTB /
GT1)? GT1)?

) Der maximale Druck entspricht dem Ansprechdruck des SAV im Druckregelventil.

2 GT1: Betriebsdruck bei HTB-Anforderung 650 °C / 30 min max. 0,1 MPa (1 bar)

2.3.5 Kennzeichnungen an Bauteilen

Kennzeichnungen an Pressverbindern

Die Pressverbinder sind mit einem farbigen Punkt markiert. Dieser kenn-
zeichnet die SC-Contur, an der bei einer versehentlich nicht verpressten
Verbindung das Prifmedium austritt.

Abb. 4: Kennzeichnung auf dem Pressverbinder
Die Pressverbinder sind folgendermaBen gekennzeichnet:

gelber Punkt und gelbes Rechteck fir Gas

Gas fur Gasleitungen

MORP5 fir maximalen Betriebsdruck 0,5 MPa (5 bar)

GTT7 fur Betriebsdruck bei HTB-Anforderung 0,1 MPa (1 bar)
ATG fir Zulassung in Frankreich

Gastec fUr Zulassung in den Niederlanden

72 flr Zulassung in Polen

DVGW

KIWA
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2.4 Verwendungsinformationen
2.4.1 Korrosion

MaBnahmen zum Korrosionsschutz mussen je nach Einsatzbereich
berlcksichtigt werden. Es wird zwischen AuBenleitungen (erd- sowie
freiverlegte AuBenleitungen) und Innenleitungen unterschieden.

Informationen zum Einsatzbereich siehe auch & Kapitel 2.2.1 , Einsatz-
bereiche” auf Seite 8.

Fir den Korrosionsschutz missen die geltenden Richtlinien beachtet
werden, siehe & ,Regelwerke aus Abschnitt: Korrosion* auf Seite 7.

Freiverlegte Leitungen und Armaturen in RGumen bendtigen im Normal-
fall keinen duBeren Korrosionsschutz.

Ausnahmen bestehen in folgenden Fallen:

B Es besteht Kontakt zu aggressiven Baustoffen, wie nitrit- oder
ammoniumhaltigen Materialien.

B in aggressiver Umgebung

B In Aussparungen innerhalb von Rohdecken oder der Ausgleich-
schicht missen sie wie erdverlegte AuBenleitungen behandelt
werden, siehe & ,Regelwerke aus Abschnitt: Korrosion* auf Seite 7.
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° Handhabung
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3 Handhabung

3.1 Transport

Beim Transport von Rohren Folgendes beachten:
B Rohre nicht Gber Ladekanten ziehen. Die Oberflache kdnnte besché-
digt werden.

B Rohre beim Transport sichern. Durch Verrutschen kdnnten die Rohre
verbiegen.

B Schutzkappen an Rohrenden nicht beschadigen und erst unmittelbar
vor der Montage entfernen. Beschéadigte Rohrenden duirfen nicht
mehr verpresst werden.

ﬂ Beachten Sie ergdnzend die Angaben des Rohrherstellers.

3.2 Lagerung

Bei der Lagerung die Anforderungen der geltenden Richtlinien
beachten, siehe & ,,Regelwerke aus Abschnitt: Lagerung“ auf Seite 7-
B Komponenten sauber und trocken lagern.

B Komponenten nicht direkt auf dem Boden lagern.

B Mindestens drei Auflagepunkte flr die Lagerung von Rohren
schaffen.

B Unterschiedliche RohrgréBen moglichst getrennt lagern.

Wenn keine getrennte Lagerung mdglich ist, kleine GréBen auf
groBen GroBen lagern.

ﬂ Beachten Sie ergdnzend die Angaben des Rohrherstellers.

3.3 Montageinformationen
3.3.1 Montagehinweise
Systemkomponenten priifen

Durch Transport und Lagerung kénnen Systemkomponenten ggf.
beschadigt worden sein.

m Alle Teile prifen.

B Beschéadigte Komponenten austauschen.

B Beschéadigte Komponenten nicht reparieren.

B Verschmutzte Komponenten dirfen nicht installiert werden.
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Handhabung

Das System ist geeignet fir erdverlegte Gerateanschlussleitungen fiir
Gasgerate zur Verwendung im Freien. Bei erdverlegten Flissiggaslei-
tungen sind Pressverbinder nicht zugelassen.

Fir Gas-Installationen die geltenden Richtlinien beachten, siehe
&, Regelwerke aus Abschnitt: Montagehinweise” auf Seite 8.

HINWEIS!
o Aktive und gegebenenfalls passive SchutzmaBnahmen sind

erforderlich, um eine Gas-Installation vor Eingriffen von
Unbefugten zu schitzen, siehe & ,Regelwerke aus
Abschnitt: Montagehinweise* auf Seite 8.

Aktive SchutzmaBnahmen (z. B. Gasstromungswé&chter)
mussen grundsatzlich eingesetzt werden.

Passive SchutzmaBnahmen (z. B. Gassicherheitsstopfen
und -kappen) missen je nach Installation ausgewahlt und
eingesetzt werden.

Allgemeine Montageregeln fiir Gasleitungen

Profipress G

Fir die Verlegung von Gasleitungen gelten u. a. folgende Bedingungen:

Gasleitungen freiliegend mit Abstand zum Baukdrper, unter Putz
ohne HohlrAume oder in beliifteten Kanélen oder Schachten ver-
legen.

Gasleitungen mit Betriebsdriicken > 100 hPa (100 mbar) nicht unter
Putz verlegen.

Gasleitungen so anordnen, dass Feuchtigkeit sowie Tropf- und Kon-
denswasser anderer Leitungen und Bauteile nicht auf sie einwirken
kénnen.

Gasleitungen nicht in Estrich verlegen.

Absperreinrichtungen und I6sbare Verbindungen muissen leicht
zuganglich sein.

Anforderungen an UP-Installationen:

Spannungsfrei verlegen.
Korrosionsschutz aufbringen.
Keine I6sbaren Verbindungen (Verschraubungen) verwenden.

Kupferrohre nicht zusammen mit nitrit- oder ammoniumhaltigen
Stoffen verwenden.

Anschluss eines Gasgerdts oder einer Gassteckdose in

ﬂ Durchgéingige, verbindungsfreie Gasleitungen dtirfen zum
Hohirdumen (Vorwandkonstruktionen) verlegt werden.

Eine Belliftung ist nicht erforderlich.
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° Handhabung
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3.3.2 Zulassiger Austausch von Dichtelementen

Dichtelemente in Pressverbindern sind mit ihren werkstoff-
spezifischen Eigenschaften auf die jeweiligen Medien bzw.
Einsatzbereiche der Rohrleitungssysteme abgestimmt und
im Regelfall nur dafir zertifiziert.

ﬂ Wichtiger Hinweis

Der Austausch eines Dichtelements /st grundsétzlich
zuldssig. Das Dichtelement muss gegen ein werkstoffglei-
ches Dichtelement ausgetauscht werden & Kapitel 2.3.4
»Dichtelemente” auf Seite 12. Die Verwendung anderer
Dichtelemente ist nicht zuldssig.

Wenn das Dichtelement im Pressverbinder offensichtlich beschadigt ist,
muss es gegen ein werkstoffgleiches Viega Ersatz-Dichtelement ausge-
tauscht werden.

3.3.3 Platzbedarf und Abstande
Pressen zwischen Rohrleitungen

Platzbedarf PT1, Typ 2 (PT2), PT3-EH, PT3-AH, Pressgun 4B, 4E, 5

d 12 15 18 22 28 35 42 54

T a 20 20 20 25 25 30 45 50

i @ [mm]

Vil b 50 50 55 60 70 85 100 115
[mm]

Platzbedarf Picco, Pressgun Picco

d 12 15 18 22 28 35
a [mm] 25 25 25 25 25 25
b [mm] 55 60 60 65 65 65

! Platzbedarf Pressring
d 12 15 18 22 28 35 42 54

N

I) a 40 40 45 45 50 55 60 65
mm

g mm

T b 45 50 55 60 70 75 85 90

T [mm]

N\

Profipress G 17 von 25



Pressen zwischen Rohr und Wand

N

»e— T —>
N

|1—O

X

|+ O >le—T —»|

Handhabung

Platzbedarf PT1, Typ 2 (PT2), PT3-EH, PT3-AH, Pressgun 4B, 4E, 5

d 12 15 18 22

a 25 25 25 30
[mm]

b 65 65 75 80
[mm]

c 40 40 40 40

[mm]

Platzbedarf Picco, Pressgun Picco

28
30

85

50

22
30
75
40

35
50

95

50

28
30
80
40

42
50

115

70

54
55

140

80

35
30
80
40

Abstand zu Wanden

Profipress G

d 12 15 18

a [mm] 30 30 30

b [mm] 70 70 70

¢ [mm] 40 40 40
Platzbedarf Pressring

d 12 15 18 22

a 40 40 45 45
[mm]

b 45 50 55 60
[mm]

c 3 35 40 40
[mm]

Mindestabstand bei d 12-54

Pressmaschine
PT1
Typ 2 (PT2)
Typ PT3-EH
Typ PT3-AH
Pressgun 4E / 4B
Pressgun 5

Picco / Pressgun Picco

28 35 42 54
50 55 60 65

70 75 85 90

45 50 99 65

@min [mm]

45

50

35
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Abstand zwischen den Verpressungen

HINWEIS!
o Undichte Pressverbindungen durch zu kurze Rohre

Wenn zwei Pressverbinder auf einem Rohr ohne Abstand
aneinandergesetzt werden sollen, darf das Rohr nicht zu
kurz sein. Wenn das Rohr bei der Verpressung nicht bis zur
vorgesehenen Einstecktiefe im Pressverbinder steckt, kann
die Verbindung undicht werden.

Mindestabstand bei Pressbacken d 12-54

d 8min [Mm]
12 0

15 0

18 0

22 0

28 0

35 10

42 15

54 25

Z-MaBe

Die Z-MaBe finden Sie auf der entsprechenden Produktseite im Online-
Katalog.

3.3.4 Bendtigtes Werkzeug

FUr die Herstellung einer Pressverbindung werden folgende Werkzeuge
benétigt:

B Rohrabschneider oder feinzahnige Metallsdge

B Entgrater und Farbstift zum Anzeichnen

B Pressmaschine mit konstanter Presskraft
[

Pressbacke oder Pressring mit dazugehoériger Zugbacke, passend
fir den Rohrdurchmesser und mit geeignetem Profil
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Abb. 5: Pressbacken
Empfohlene Viega Pressmaschinen:

Pressgun 5
Pressgun Picco
Pressgun 4E / 4B
Picco

Typ PT3-AH

Typ PT3-H / EH
Typ 2 (PT2)

3.4 Montage
3.4.1 Dichtelement austauschen
Dichtelement entfernen

Verwenden Sie keine spitzen oder scharfkantigen Gegen-
stdnde zum Entfernen des Dichtelements. Diese kénnen das
Dichtelement oder die Sicke beschédigen.

I Das Dichtelement aus der Sicke entfernen.
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Dichtelement einsetzen

Ein neues, unbeschadigtes Dichtelement in die Sicke einsetzen.

Sicherstellen, dass sich das Dichtelement vollstandig in der Sicke
befindet.

3.4.2 Rohre biegen

Kupferrohre in den GréBen d 12, 15, 18, 22 und 28 kdénnen kalt mit han-
delsiiblichen Biegevorrichtungen (Radius mindestens 3,5 x d) gebogen
<+«— a —» werden.

Die Rohrenden (a) missen mindestens 50 mm lang sein, damit die
Pressverbinder korrekt aufgesteckt werden kénnen.

J/)

3.4.3 Rohre ablangen

HINWEIS!

o Undichte Pressverbindungen durch beschédigtes Material!
Durch beschéadigte Rohre oder Dichtelemente kénnen
Pressverbindungen undicht werden.

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um Beschéadigungen
an Rohren und Dichtelementen zu vermeiden:

— Verwenden Sie zum Ablangen keine Trennscheiben
(Winkelschleifer) oder Schneidbrenner.

- Verwenden Sie keine Fette und Ole (wie z. B. Schneidd).

Fir Informationen zu Werkzeugen siehe auch & Kapite/ 3.3.4 ,,Bend-
tigtes Werkzeug“ auf Seite 19.
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Das Rohr mit einem Rohrschneider oder einer feinzahnigen Metall-
sége durchtrennen.

Riefen auf der Rohroberflache vermeiden.

3.4.4 Rohre entgraten

Die Rohrenden missen nach dem Kirzen innen und auBen sorgfaltig
entgratet werden.

Durch das Entgraten wird vermieden, dass das Dichtelement bescha-
digt wird oder der Pressverbinder bei der Montage verkantet. Emp-
fohlen wird die Verwendung eines Entgraters (Modell 2292.2).

HINWEIS!
0 Besch&adigung durch falsches Werkzeug!
Benutzen Sie zum Entgraten keine Schleifscheiben oder

ahnliches Werkzeug. Die Rohre kénnen dadurch beschéadigt
werden.

Das Rohr innen und auBBen entgraten.
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3.4.5 Verbindung verpressen

Voraussetzungen:

B Das Rohrende ist nicht verbogen oder beschadigt.

B Das Rohr ist entgratet.

B Im Pressverbinder befindet sich das richtige Dichtelement.
HNBR = gelb

B Das Dichtelement ist unbeschadigt.

B Das Dichtelement befindet sich vollstandig in der Sicke.

Den Pressverbinder bis zum Anschlag auf das Rohr schieben.

Die Einstecktiefe markieren.

Die Pressbacke in die Pressmaschine einsetzen und den Halte-
bolzen bis zum Einrasten einschieben.

INFO! Beachten Sie die Anleitung des Presswerkzeugs.
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3.4.6 Dichtheitspriifung

3.5 Wartung

Profipress G

Handhabung

Die Pressbacke 6ffnen und rechtwinklig auf den Verbinder setzen.
Die Einstecktiefe anhand der Markierung kontrollieren.

Sicherstellen, dass die Pressbacke mittig auf der Sicke des Press-
verbinders sitzt.

Den Pressvorgang durchfiihren.

Die Pressbacke 6ffnen und entfernen.

= Die Verbindung ist verpresst.

Vor der Inbetriebnahme muss der Installateur eine Dichtheitspriifung
(Belastungs- und Dichtheitspriifung) durchfiihren.

Diese Prifung an der fertiggestellten, jedoch nicht verdeckten Anlage
durchfihren.

Die geltenden Richtlinien beachten, siehe & ,Regelwerke aus Abschnitt:
Dichtheitspriifung“ auf Seite 8.

Das Ergebnis dokumentieren.

Gas-Installationen miissen einmal jéhrlich einer Sichtkontrolle unter-
zogen werden, z. B. durch den Betreiber.

Gebrauchsfahigkeit und Dichtheit missen alle zwdlf Jahre durch ein
Vertragsinstallationsunternehmen tberprtft werden.

Zur Gewahrleistung und Einhaltung des betriebssicheren Zustands die
Gasinstallationen bestimmungsgeman betreiben und instand halten,
siehe & ,Regelwerke aus Abschnitt: Wartung“ auf Seite 8.
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3.6 Entsorgung

Produkt und Verpackung in die jeweiligen Materialgruppen (z. B. Papier,
Metalle, Kunststoffe oder Nichteisenmetalle) trennen und geman der
national gultigen Gesetzgebung entsorgen.

Profipress G 25von 25



	Inhaltsverzeichnis
	1Über diese Gebrauchsanleitung
	1.1Zielgruppen
	1.2Kennzeichnung von Hinweisen

	2Produktinformation
	2.1Normen und Regelwerke
	2.2Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2.1Einsatzbereiche
	2.2.2Medien

	2.3Produktbeschreibung
	2.3.1Übersicht
	2.3.2Rohre
	2.3.3Pressverbinder
	2.3.4Dichtelemente
	2.3.5Kennzeichnungen an Bauteilen

	2.4Verwendungsinformationen
	2.4.1Korrosion


	3Handhabung
	3.1Transport
	3.2Lagerung
	3.3Montageinformationen
	3.3.1Montagehinweise
	3.3.2Zulässiger Austausch von Dichtelementen
	3.3.3Platzbedarf und Abstände
	3.3.4Benötigtes Werkzeug

	3.4Montage
	3.4.1Dichtelement austauschen
	3.4.2Rohre biegen
	3.4.3Rohre ablängen
	3.4.4Rohre entgraten
	3.4.5Verbindung verpressen
	3.4.6Dichtheitsprüfung

	3.5Wartung
	3.6Entsorgung


